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ÄnMlatt zur Laitzacher Zeitung Nr. 29.
Dienstag, den 5. Iebmar.1884.

(503^3) Cuneur»«u«sckreibunll Nr. 264.
s,'5" Atcmisicrteil k. f. Negierungs-Kanzliften-
Uelle dcr X I . Rangsclasse bei den Politischen
Chorden in Krain.
wi^ 5 ^ " " ^ " "'," biesc Dienststelle haben ihre

l °l!M Nachweise einer entsprechenden Schul»
"uounci. gründlicher Kenntnisse in allen Zwei-
Nw des Kanzlei- und Manipulatiousdicnstcs,
5 . ^ ^c'/"^ correcten Handschrist, der Kennwis
veider Landessprachen und der Verwendbarkeit
Ml Conccptsfachc belegten Gesuche

bis 28. F e b r u a r 1884
beim k. l. LandcZpräsidinm in Laibach unmit«
lcloar oder, wenn sie sich bereits in einem
uffentllchcn Dienste befinden, im voraeschrio
beucn Dienstwege zu überreichen.

Diese Dicnstesstcllc wird im Falle, als sie
aus dem Stande activer Beamten oder Quies-
ccntcn nicht beseht werden könnte, an anspruchs«
^Miss te Unterofficicre bei nachgewiesener
uouer Eignung mit Vorzug vor anderen Mit-
"Werbern verliehen werden.

Laibach am 29. Jänner 1884.
K. l . Ulmdcsprnsidium.

(558—2) Eoneur»llU8s<i»reibunu. Nr. 266.
I m Bereiche der politischen Verwaltung

m Krain sind drei Forstinspcctions-Adjunctcn'
Ukllcn, mit welchen nebst den im Gcschc vom
^ April 1873 (N. G. V l . Nr. 47) für die
A- Nangsclllssc normierten Bezügen noch Pau-
M i e n , und zwar für Reisen im Betrage von
A" . f l - (eventuell 350 fl.), für Kanzlcispescn
" l l , . ferner für den Mietzins der Kanzlei-

localität 60 fl. uud für die Beheizung derselben
25 st. verbunden sind, zu besehen.

Bewerber um diese Stellen haben ihrem
Gesuche beizuschließen:

1.) den Taufschein,
2.) den Nachweis über die Kenntnis der

beiden Landessprachen,
3.) die Zeugnisse über die fachliche Schul»

bildung,
4) entweder den Nachweis über die im

Sinne der Ministcrialvcrordnung vom 16tcu
Jänner 1850 (3t G. Vl . Nr. 63) in einem der
im Neichsrathc vertretenen Königreiche und
Länder erlangte Befähigung zur selbständigen
Forstwirtschastssührung, oder den Nachweis
über die erlangte Befähigung zum forsttcchni-
schm Dienste in der Staats-Forstvcrwaltung
im Sinne der Ministcrialverordnung vom 13tcn
Februar 1875 (N. G. Nl Nr, !)). und

5.) den Nachweis über eine ununterbro-
chene, im ganzen mindestens fünfjährige dienst»
lichc Verwendung in drr Bcwirtschaftuna von
Staats» odcr größeren Privatforstcn geinns;
dem ß 5 der Miuisterialvcrordnung vom 27stcil
Jul i 1883 (3t. G. Bl . Nr. 137).

Die auf diese Weise instruierten Gesuche
sind längstens

binnen v i e r Wochen
im Wege der zuständigen politischen Behörde
erster Instanz oder, wenn die Bewerber bereits
im Staatsdienste stehen, im Wege ihrer vor-
gesetzten Behörde bei der l . l. Landesregierung
m Laibach einzubringen.

Laibach am 29. Jänner 1884.
Vvn der k. l . Landesregierung.

(554-1) Viurnistenftelle. Nr. 281.
Bei dem k. l. Bezirksgerichtes Treffen ist

die Stelle eines Diurnisten mit dem monat»
lichen Diurnum von 32 fl. zu besetzen.

Eigenhändig geschriebene documenticrtc
Gesuche sind

bis 20. F e b r u a r l. I .
Hiergerichts einzubringen.

K. l. Bezirksgericht Treffen, am 1. Februar
1834.

(537-1) Kufforäerung.
Von Seite der gefertigten t. l. Notariats»

kammcr werden alle diejenigen, welche nach
8 25 Notariatsordnung kraft ihres geschlichen
Pfandrechtes Anspruch auf Befriedigung aus
der Caution des am 8, Jänner 1864 verstor-
benen Herrn Florian Konschcgg, l. t. Notars
in Krainburg, zu haben behaupten, hiemit aus«
gefordert, denselben

b innen sechs M o n a t e n
vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edio
tcs in das Amtsblatt der „Laibachcr Zeitung" an
bei der gefertigten Notariatskammcr anzumel»
den, widrigens nach Verlaus dieser Frist ohne
Rücksicht aus ihre Ansprüche die Zustimmung
zur Rückstellung der als Caution erlegten Wert»
Papiere und Hypothcüarurlunden, oder zu der
etwa erforderlichen Löfchung oder Dcvinculie-
rung dem Eigenthümer oder dessen Rechtsnach-
folgern ertheilt werden würde.

Laibach am 1. Februar 1884.
K. l . Notariatslammer für Krain.

Dr . Ba r t . Suppanz m. p.

(526-2) Hunllmackung. Nr. 598.

Vom l. l. Bezirksgerichte Ill.'Feistriz wird
bekannt gemacht, dass die auf Grundlage der
zum Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemeinde Smerjc

gepflogenen Erhebungen verfassten Besitzbogen
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen«
schaften, den Mappencopien und den ErhebungS»
Protokollen durch 14 Tage, vom Tage der ersten
Einschaltung dieser Kundmachung an, zn jeder-
manns Einsicht in der diesgerichtlichen AmtS-
tanzlei aufliegen.

Für den Fall, als Einwendungen gegen
die Richtigkeit dieser Besitzbogen erhoben wer-
den sollten, wird zur Vornahme weiterer Er«
Hebungen der Tag auf den

15. Feb rua r 1884

vorläufig in der Gerichtslanzlci bestimmt.
Zngleich wird ben Interessenten bekannt

gegeben, dass die Ucbcrtragung der nach 8 NU
des allg. Grundbuchsgcsetzcs amortisierbarcn
Privatforderungen in die ncueu Grundbuchs-
einlagcn unterbleiben kann, wenn der Vcrpflich«
tete noch vor der Verfassung der Einlagen
darum ansucht.

K. l. Bezirksgericht Ill.-Feistriz. am 31sten
Jänner 1834.

Ä n z e i q e b l a l t .
l Salycil-Mundwasser s
3 /PH 1 - d o n Wohlgoruch des Athoins und jj]
2 \)10 ^ähno gesund, stärkt das Zahnfleisch uj
n "n(li8tdasbostoPräsorvativmittolgogon uj
a ^uochonfrasa und allo Zahn-, Mund- und ß
K fn

alskrankheiton. — 1 Flasche 40 kr., ßj
J 1U Flaschon fl. 3,50. N
S Apotheke Piccoli, g

M Auftrüge wcrdon umgohond j)or Post |Q
V^togon Nachnahmo osscctuiort. (4501)24-15^]

(345-2) Nr. 9798.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

sH Ueber Ansuchen der mj. Josef Mazi-
^ " Erben von Zirkniz (durch Dr. Deu

^"delsberg) wird die mit Bescheid vom
A Aftril 1883, Z . 3427, auf den M e n
erp! ^ . ^ ^- angeordnet gewesene dritte
dun F^bietung der dem Mathias Hkof
"n ^iiederdorf Nr. 37 gehörigen, gericht-

H . " " f 2130 f l . geschätzten Realität 8ud
^ls.-Nr. 2 ' / , ad Sitticher Karstergilt

dem früheren Anhange auf den
vormil. . F e b r u a r 1 8 8 4 ,
tragen ^ " " ^ "h r , Hiergerichts über-

(5t>8) Nr. 12 693.

Bekanntmachung.
Es sei in der Rechtssache des Herrn

Adalbert Samassa, k. k. Hofglockengießer
in Laibach (durch Dr. Pfefferer), gegen
Herrn Georg qm. Mathias Skerjanc
Nr. 15, Matthäus qm. Anton NaZem
Nr. 20, Anton qm. Valentin Sodnik
Nr. 36 und Stefan qm. Johanna Slnga
Nr. 17, alle Grundbesitzer in Kosian?,
Bezirk Castelnuovo. M o . 317 fl. 67 kr.
f. A., — dem Verlasse des verstorbenen
Georg Skerjanc — Herr Dr . Franz
Mun'd-a, Advocat in Laibach, als Curator
ad aewni bestellt und zur fummarischen
Verhandlung dieser Rechtssache die neuer-
liche Tagsatzung auf den

5. F e b r u a r 1684 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange des Bescheides vom
28. Juni 1883, Z. 12 643, angeordnet.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 14. Dezember 1683.

(576—1) Nr. 24246"

Relicitatwn.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei zur Einbringung der Forde-

rung des Franz Trevn aus dem Ver-

gleiche vom 17. Dezember 1882, Zahl
27 983, per 28 ft. f. A. wegen Nicht-
erfüllung der Feilbietungsbedingnisse aus
dem Bescheide vom 22. November 1882,
Z. 25 310, die exec. Relicitation der von
Paul Pozlep von Plesivce zufolge Feil«
bietungsprotokolles vom 7. April 1883,
Z. 7381, um den Meistbot von 74 fl.
erstandenen Realität des Michael PoZlep
Einlage Nr. 16 u,ä SteuergemeindeßVre-
sowiz im gerichtlichen Schätzwerte von
70 fl. bewilliget und bei einer einzigen
Tagsatzung auf den

9. F e b r u a r 1 8 8 4 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange angeordnet, dass obige Pfand-
realität allenfalls auch unter dem Schätz-
werte an den Meistbietenden gegen Er-
füllung der Feilbietungsbedingnisse hint'
angegeben werde.

Der Grundbuchsextract, das Schä-
tzungsprotokoll sowie die Feilbietungs-
bedingnisse, wornach jeder Kauflustige
zu Handen des Feilbietungscommissärö
ein i0proc.Vadium zu erlegen Hat, können
innerhalb der gewöhnlichen Amtsstunden
bei Gericht eingesehen werden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai<
bach, am 18. Dezember 1883.

'(223—1) Nr. 1482.

Reassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Ursula
Ermolia von Adelsberg (durch Dr. Deu)
die mit Bescheid vom 8. Juni 1378,
Z . 2483, bewilligte und sohin sistierte
dritte exec. Feilbietung der dem Johann
Ozbiö von St. Michael gehörigen und auf
880 fl. bewerteten Realität Urb.-Nr. 132
aä Herrschaft Luegg reassumando auf den

20. F e b r u a r 188 4 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem vorigen Vescheids-
anhange angeordnet.

Den Realgläubigern Pantaleon Le-
nassi von Hrenovice und Elisabeth Tom-
siö von St. Michael sowie deren Rechts-
nachfolgern unbekannten Aufenthaltes
sind, und zwar dem ersteren Leonhard
Lenassi von St. Michael, letzterer aber
Franz Mahoroi? von Senosetsch zum
Curator aä n.ewm aufgestellt und dem«
selben die Feilbietungsbescheide von, I5ten
Dezember 1883. Z. 1482, zugestellt

^K. k. Bezirksgericht Senosetsch, am
15. Dezember 1663.
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(512—a) Štev. 442.

Oklic.
Dodatno k oklicu z dnö 6. pro-

sinca 1884, St. 99, c. kr. okrajna sod-
nija Da Brdu naznanja, da je vknji-
ženej upnici Urši Peterka nezna-
nega bivališča v varstvo pravic g. Jo-
žef Švajgar z Brda postavljen oskrb-
nikom ad actum, katererau se odlok
z dn6 prosinca 1884, gt. 99, vroči.

C. kr. okrajna sodnija na Brdu
dne" 22. prosinca 1884.

(507—2) Štev. 99.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
C- kr. okrajna sodnija na Brdu daje

na znanje:
Na prošnjo Simna Tomažiča (po

dr. Val. Zarniku) dovoljuje se izvršilna
dražba Jurij Bizjakovega, sodnjo na
2391 gold. 80 kr. cenjenega zemljišoa
vlož. Stev. 8 davkarske občine Dol
(Steuergemeinde Lustthal).

Za to dolofcujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

11. februvar ja ,
drugi na dan

10. m a r c a
in tretji na dan

9. apr i la 1884,
vsakikrat od 11. do 12. ure predpolu-
dnempritem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem in drugem
roku le za ali čez cenitveno vrednost,
pri tretjem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih jo
posebno vsak ponudnik dolžan pred
ponudbo lOproc. varščine v roke
dražbenega komisarja položiti, cenit-
veni zapisnik in zemljeknjižni izpisek
ležč v registraturi na ogled.

Umrlemu upniku Antonu Modru
se ta dražba a tem naznani, da mu
je v varstvo pravic gospod Jožef
Švajgar z Brda postavljen oskrbnikoin

ad actum.
C. kr. okrajna ßodnija na Brdu dne"

6. januvarja 1884.

(577—1) Nr. 137.

Ezec. Besitz- und Genuss-
rechte-Versteigerung.

Vom k. t. siädt.-beleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Agnes Lesnjak
(durch D r . Moschc) die exec. Versteige«
rung der der Margaretha Iapelj von
Echwarzdorf gehörigen, gerichtlich auf
500 ft. geschätzten Besitz- und Genussrechte
auf die Parcellen ,8kouiw» Waka"
genannt Mapve-Nr. 215, „2a ßm^'u-
8lcim" im Flächenmaße von 115 l ^ K l f t r .
und am «Valar" Mappe«Nr. 223 ad
Magistrat Laibach bewilligt und hlezu
drei Feilbietungs.Tagsatzuna.en, und zwar
die erste auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

23. F e b r u a r
und die dritte auf den

8. M ä r z 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Besitz« und Genuss-
rechte bei der ersten und zweiten Feil-
bletung nur um oder über dem Echä<
tzuugswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Licitatlonsbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcltatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 4. Jänner 1884.

( 5 7 8 - 1 ) Nr. 21 740.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l . l . städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der lrainifchen
Sparcasse in Laibach die executive Ver-

steigerung der dem Franz Petriö von Log
gehörigen, gerichtlich auf 6533 f l . geschätz-
ten Realität Einlage Nr. 1, nun Einlage
Nr. 195 der Steuergemeinde Log bewil'
ligt und hiezu drei Feilbietungs - Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

8. M ä r z
und die dritte auf den

5. A p r i l 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealltät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Llcitatlonscommission zn erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 29. November 1883.

(579—1) Nr. 22314.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Elisabeth
Prlmc von Untergolu Nr. 11 die exe-
cutive Versteigerung der dem Josef Po»
derjaj von Al imle gehörigen, gerichtlich
auf 2024 ft. geschätzten Realität Einlage
Nr. 439 aä Sonnegg bewilligt und hiezu
drei Fellbletungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

8. M ä r z
und die dritte auf den

b. A p r i l 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerlchis mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietuug nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licltatlonsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Echätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 8. November 1833.

( 5 1 9 - 3 ) Nr. 3599?

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Idr ia wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz

Rupnit von Idr ia (durch den Macht-
haber Johann Lestovtc von ebenda) die
executive Versteigerung der dem VlaS
Mahoriö von äelovnlt Nr. 14 gehörigen,
gerichtlich auf 2525 si. geschätzten Realität
der Catastralgemelnde Celovnil Grund-
buchseinlage Nr. 13 bewilliget und hiezu
drei Feilbietlmgs-Tagsatzungeu, und zwar
die erste auf den

4. F e b r u a r ,
die zweite auf den

3. M ä r z
und die dritte auf den

7. A p r i l 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der LicltaUonscommisslon zu erlegen hat,
sowie das Schätzunaüprotololl und der
Gruudbuchsextract liinnen in der dles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Idr la, am 29>te,l
August 1883. '

(509—3) Nr. 172.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird

hiemit bekannt gemacht:
Es werde wegen Erfolglosigkeit des

ersten und yoeiten Feilbietungstermines
der der Maria Hribar von Prelog ge-
hörigen, gerichtlich auf 1784 fl. 80 kr.
bewerteten Realität Einlage Nr. 69 ad
Catastralgemeinde Jauchen zu der auf den

6. F e b r u a r 1 8 8 4
angeordneten dritten exec. Feilbietung
geschritten.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 7. Jän-
ner 1884.

(250—2) Nr. 10740.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen der Maria Pirc von
Ravnl ist die executive Versteigerung der
dem Franz Lelse von Smednil gehörigen,
gerichtlich auf 1505 fl. geschätzten Rea-
liläten Einlage Nr. 1 ad Catastralgemeinde
Smednit Berg-Nr. 151 aä Gut Deutsch-
dorf bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 0 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 2. M ä r z
und die dritte auf den

19. A p r i l 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld, am
21. Dezember 1883.

(416—3) Nr. 9070.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird
kundgemacht:

Es sei die mit diesgerichtlichem Be-
scheide vom 20. Juni 1883, Z. 4L40,
auf dcn 29. August 1883 angeordnet
gewesene, sohin aber sistierte dritte exec.
Feilbietung der Realität des Johann
Medved von Brezovo im Grundbuchs-
Einlage Nr. 65 der Catastralgemeinde
Goba und Verg.Nr. 145, Band I I aä
Thurn'Gallenstein reassumiert uud auf den

19. F e b r u a r 1 8 8 4 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem vorigen Anhange an-
geordnet und der unbekannt wo befind-
lichen Tabulargläubigerin Iosefa Medved
von Pasjivrh der k. k. Notar Herr Lucas
Svetec aus Littai zum Curator aä aetuiu
bestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 22sten
Dezember 1883.

(162-^3) Nr. 10868.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Anton,
Ursula, Maria und Johann Mustek von
Martinsbach, respective deren unbekannte

Rechtsnachfolger.
Von dem k.k. Bezirksgerichte zu Loitsch

wird den unbekannt wo befindlichen Anton,
Ursula, Maria und Johann Mestek von
Martiusbach, respective deren unbekannten
Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Antonia Mestet, verehel. Prem-
rov von Martinsbach, die Klage äe praes.
16. November 1883, Z. 10 668, wegen
Verjährt- und Erloschenerklärung von
Satzposten eingebracht, worüber die Tag-
satzung zur Verhandlung im ordentlichen
mündlichen Verfahren auf den

18. F e b r u a r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Aühange des § 29 a. G. O. augeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Franz Prennov von Martinsbach
als Curator aä aowm bestellt.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 17ten
November 1833.

( 2 4 6 - 3 ) Nr. 993S.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Anton Lavrinäek
(durch Dr. Menciuger von Gurkfeld) ist
die exec. Versteigerung der dem Franz
Leköe von Rauno gehörigen, gerichtlich
auf 2925 fl. geschätzten Realität Nectf.-
Nr. 394 aä Herrschaft Thurnamhart
bewilliget, und zwar auf den

16. F e b r u a r ,
15. M ä r z und
19. A p r i l 1 8 8 4 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Gurkfeld, am
21. November 1883.

(293—3) Nr. 7433.

Executive
Nealitaten-Versteigerung.

Ueber Ansuche,: des Valentin Debeuc
von Rakitna wird die executive Verstei-
gerung der dem Matthäus Dolenz von
dort gehörigen Realität Vano IV, lolio
161 aä Freudenthal, im Schätzwerte per
2952 st., mit drei Terminen auf den

19. F e b r u a r ,
18. M ä r z und
18. A p r i l 1 8 8 4 ,

vormittags 11 Uhr, hiergerichts mit dem
angeordnet, dass die dritte Feilbietuug
auch unter dem Schätzwerte erfolgen wird.
— Vadium 10 Proc.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, an'
10. Dezember 1883. ^
(101—3)! Nr. 9852.

Erinnerung
an die unbekannten Barlhel T u r s i i -

schen Erben von Vigaun.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Loitsch

wird den unbekannten Barlhkl Tursiö-
schen Erben von Vigaun hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Milavc von Zirkmz die
Klage äs pi'263. 13. Oktober 1883, Zahl
9652, auf Anerkennung der Bezahlung
der auf den Realitäten uud Rectf.-Nr. 562
und 582/1 aä Haasberg auf Grund des
Schuldscheines vom 16. Oktober 1850
haftenden Forderung per 100 fl. 3 3 ^ kr.
s. A. eingebracht, worüber die Tagsatzung
zur summarischen Verhandlung auf den

18. F e b r u a r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dew
Anhange des § 18 SummarverfahreN
angeordnet wovden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselbett
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Andreas Vidmar von Vigaun als Cura-
tor aä kcwm bestellt.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am löten
Oktober 1883.

(160—3) Nr. 9853^

Erinnerung
au die unbekannt wo befindlichen Erbe"

des Georg O p e k a von Niederdorf.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Loitsch

wird den unbekannt wo befindlichen Erbe"
des Georg Opeka von Nieoerdorf hienw
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diese"»
Gerichte Josef Milavc von Znkniz d»e
Klage äs pra68. 13. Oktober 1883, Z a ^
9853, auf Anerkennung der VezahlnW
der auf der Realität sud Rectf.-Nr. ü6Z/^
üä Haasberg auf Grund des Vergleichs
vom 29. April 1860. Z. 2192, haftenden
Forderung per 52 fl. 50 kr. eingebracht,
worüber die Tagsatzuug zur VerhandlnNg
im Summarverfahren auf den

18. F e b r u a r 1 8 8 4 , _
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dew
Anhange des § 18 Summarverfahre'
angeordnet wurde. „

Da der Aufenthaltsort der Geklagt "
diesem Gerichte unbekannt und diestl^'
vielleicht aus den k. k. Erblandeu avlveje
sind, so hat man zu deren VertretnW
und auf ihre Gefahr und Kosten 0'
Herrn Martin Pavlovöiö von Z " t " "
als Curator aä acwm bestellt. ^ , „

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 1 " " "
Oktober 1982.
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lN62-2) Nr. 6866.

, Nelicitation.
^ ^s sei über Ansuchen des Anton
"°t,al von Rudolfswert Nr. 22 in die
"roertragung der mit dem Bescheide von»
^ t o w n b e r 1883, Z. 6349. wegen
"'Htzuhalwng der Licitationöbedingnissc
°°n Seite der Ersteherin Ursula Hren
"n Zagorica Hs..Nr. 16 auf dm 13ten

Mmber l. I . angeordneten Relicitation
^r . .ealltäten 8ud Grundbuchseinlage
"r> 44 und 45 der Catastralgemeinde
Z^orica. früher dem Anton und der
uriuia Hren von Zagorica Hs.-Nr. 16
d vc.!?' »^williget und zur Vornahme
gelben die Tagfatzung auf deu

25. F e b r u a r 1 8 8 4 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem Beisatze
"geordnet worden, dass die Realitäten
^dieser Tagsatzung auch unter dem
^ahungswerte an den Meistbietenden
"""angegeben werden.
. K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
Dezember 1883.

(5582-2) Nr. 8268.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

w!.>> . ^ l. Bezirksgerichte Adelöberg
' " ' " bekannt gemacht:
, W sei ich r̂ Ansuchen der Filiallirche

"adaMselo (durch Dr . Deu) die ex<-
S ^ ^ ^"steigerung der dem Franz
^ nerocl gehörigen, gerichtlich auf 1390 f l .
M M e n . in Nadajneselo «elegenen, Lud
" b^ i r . 24 und 27 aä Prem vorlom-

^ .s .?7"^^bew l l l i ge t und hiezu
rel seilbietungs-Tagsatzungcn, und zwar

°'e erste auf den
.. 25. Feb rua r ,
°le zweite auf den

28. M ä r z
^ d die dritte auf den
, 28. A p r i l 1 8 8 4 ,
-desmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.

wgerlchts mit dem Anhange angeordnet
""den, dass die Pfandrealität bei der
l'len und zweiten Feilbletung nur um

^ über dem Schätzungswert, bei der
"ten aber auch unter demselben hintan«

uneben werden wird.
j Dle Licitationsbedingnisse, wornach
"̂besondere jeder Licitant vor gemachtem

"wole ein lOproc. Vadium zu Handen
s. . ^'lationscommisston zu erlegen hat,
^ das Schätzungsprotokoll und der
^?"bbuchs^tillct können in der dies.

"Michm Registratur eingesehen werden.
10 ^/'VezirlSgericht Adelsberg, am
^2_Uober 1883.

(5376-15) Nr. 8928.

^ Executive
"ealitätenversteigerung.
lvird^? ' ' k- Bezirksgerichte Adelsberg

"bekannt gemacht:
Evllv. « "ber Ansuchen der krainischen
enc M (burch Dr. Suppanlschitsch) die
8e t ,ü^ ' "U " " "a der dem Anton Mexcl
tnl ? "^ »erichlllch auf 2037 fl. geschätz-
Nrb ?> ^einmeierhof gelegenen Realität
d re l ' ^ l ' 7 ^ Prem bewilliget und hiezu
die «3"°'ewngs-Tagsatzungen, und zwar

'^ auf den

b ie ' ^ - . 25. F e b r u a r ,
zwette auf den

^ d i ^ - . 2 8. M ä r z
l>le dritte auf den

^csm«, ^ ' ^ p r i l 1 8 8 4 ,
h ie rg^ , ^ " " i t t ags von 10 bis 12 Uhr.
worden ^ ' " ^ ^ ' " Anhange angeordnet
erste« ' / " ' s ^e Pfandrcalität bei der
über d^' ? I ' ^ " Fellbletung nur um oder
«lber a,,^ ^^n^ngswert , bei der dritten
^ben wi ^ ' ^ ^ demselben hlntangegeben

^b^nd^"!°^?edin«nisse, wornach
^"bote . ! 3 " ^lcltant vor gemachtem
°er yiclt» ? ^ p " c - Vadium zu Handen
^ das ^ " " " " l s s i o n ^ erlegen hat,
^Uldl,. l l Sch^ungsprotololl ^,„d h^
^'^t l ich7,fV^ct können in der dies-
, K. s"'Registratur eingesehen werden.
" ' ^obc7 iH" ' ch t Adelsberg, am

(344—3) Nr. 9811.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des k. k. Steueramtes

Loitsch wird die mit Bescheid vom 6ten
April 1883, Z. 2966, auf den 21. Juni,
2 l . Juli und 23. August 1883 angeord»
net gewesene und sohiu sistierte executive
Feilbietung der dem Josef Homovc von
Zirkniz gehörigen, gerichtlich auf 1692 fl.
bewerteten Realität äud Rectf.-Nr. 333
aä Haasberg reassllmando auf den

21. Feb rua r .
22. M ä r z und
24. A p r i l 1884,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichls mit dem früheren Anhange an«
geordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 14ten
November 1883.

(5433—2) Nr. 8394.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Stefan
Klepöar die executive Versteigerung der
dem Andreas Frank gehörigen, gerichtlich
auf 1591 ft. geschätzten, in Nadajnrselo
gelegenen Realität Urb.'Nr. 13 aä Prem
bewilliget und hiezu drei Fcilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

25 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

28. M ä r z
und die dritte auf den

28. A p r i l 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
erstcn und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handell der
Licitattonscommission zu erlegen hat, sowie
daö Schätzungsprutololl und der Grund«
buchSextract können in der diesgertchtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht «ldelsberg, am
10. Oltober 1883.

(163—2) Nr. 11183.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Anna
Dormisch'schen Kinder, als: Maria,
Johann, Franz, Gregor und Jakob D o r -

misch, resp. deren Rechtsnachfolger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Loitsch

wird den unbekannt wo befindlichen Anna
Dormisch'schen Kindern, als: Maria,
Johann, Franz, Gregor und Jakob Dor<
misch, resp. deren Rechtsnachfolgern hie-
mit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Kobau von Kirchdorf
die Klage äe prä.68. 27. November 1883,
Z. 11183, wegen Verjährt, und Erlo-
schenerllärung von Satzposten eingebracht,
worüber die Tagsatzung zur Verhandlung
im summarischen Verfahren auf den

22. F e b r u a r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des 8 18 der Allerhöchsten Ent-
schließung vom 24. Ollober 1845, Nr. 906
I . G. S. , angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Karl Puppls von Kirchdorf als Curator
u,ä acwm bestellt.

K. t. Bezirksgericht Loltsch, am 28sten
November 1883.
(470—2) Nr. 479.

Ermnerung
an Marlanna, Elisabrth, Ierncj, Agnes,
Margareth. Matthäus und Ursula P e r t o
von Zdenslavas und deren unbekannte

Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Groß-

laschiz wird den Marianna, Elisabeth,
Iernej. Agnes, Margareth, Matthäus
und Ursula Perlo von Zdenstavas und
deren unbekannten Rechtsnachfolgern hle-
mit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Mathias Perko von ZdcnslavaS Nr. 11
die Klage (16 prass. 24. Jänner 1884,
Z. 479, auf Verjährt- und Erloschen-
erklärung der auf der im Grundbuche der
Catastralgemeinde Zdenstaoas »ud Ein»
läge Nr. 12 vorkommenden Realität am
ersten Satze auf Grund deS Uebergabs-
vertrages vom 3. Februar 1825 für
Marianna Perko ob 30 fl., für Elisabeth
Perto ob 50 fl., für Iernej Perko ob
70 fl., für Agnes Perlo ob 50 fl., für
Margurelh Perto ob 50 fl. und für Mat-
thäuS und Ursula Perlo ob deS Aus-
gedinges einverleibte Pfandrecht angebracht,
worüber die Tagsatzung auf den

2 5. F e b r u a r 1 8 8 4 ,

vormittags 9 Uhr, hlergerichts angeordne^
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Mathias Hoöevar von Großlaschiz als
Curator 8.H aetum bestellt.

Die Geklagten werdm hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
wldrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
wird, und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Nechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
24. Jänner 1884.

(469—2) Nr. 473.

Erinnerung
an Margareth Mahne und Matthäus
I v a n e von Stermec und deren un»

bekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Groß-

laschlz wird der Margareth Mahne und
dem Matthäus Ivane von Stermec und
deren unbekannten Rechtsnachfolgern hle-
mit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Mathias Ivanc von Stermec Hs.'Nr. 5
die Klage äs pra68. 24. Jänner 1884,
Z. 478, auf Verjährt- und Erloschen-
ertlärung der aus der im Grundbuche der
Catastralgemeinde Großlaschiz 8ud Ein-
lage Nr. 255 vorkommenden Realität am
ersten Satze auf Grund der Heiratsver-
abrede vom 10. August 1795 dem ganzen
Inhalte nach für Margareth Mahne und
am zweiten Satze auf Grund des Ueber-
gabövertrages vom 31 . Jänner 1820 für
Matthäus Ivanc von Stermec ob 100 fi.
C. M . oder 105 fi. ö. W. einverleibten
Pfandrechte angebracht, worüber die Tag-
satzung auf den

25. F e b r u a r 1 8 8 4 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerlchts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
dlefem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Mathias Hoöevar von Großlaschiz
als Curator kä ketum bestellt.

Die Gellagten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
znr rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird, und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Großlaschiz, am
24. Jänner 1884.

(5386—2) Nr. 7039.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Die laut Bescheides vom 6. Juni
1883, Z . 3729, bewilligte dritte executive
Feilbletung der Realität aä Freudenthal
Band I I , toi. 185 des Primus Kovak
von Palu, im Schätzwerte pr. 5985 fl.,
wird auf den

26 . F e b r u a r 1 8 8 4 ,

vormittags 11 Uhr, hlergerichls über<
tragen.

K. l. Bezirksgericht Oberlalbach, am
27. November 1883.

(334—2) Nr. 9125.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Adolf Obreza von Zirkniz die exec. Verstei-
gerung der dem Josef Prudiö von Nieder-
dorf Nr. 71 gehörigen, gerichtlich auf 1295
Gulden geschätzten Realität »ud Nectf.-
Nr. 576 aä Haasberg bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 1 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

22. F e b r u a r
und die dritte auf den

2 4 . A p r i l 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedmgmsse, wornach
insbesondere, mit Ausnahme des Exe-
cutionsführers, jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 22sten
Dezember 1883.

(453—2) Nr. 9018^

Erinnerung
an Josef T o m a z i n von Mikote, resveo
tive dessen unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Gurk-
feld wird dem Josef Toma^in von Mikote,
resp. dessen unbekannten Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Agnes TomaZin von Zaloke die
Klage auf Anerkennung der Ersitzung der
Realität E in l . -Nr . 1093 der Catastral-
gemeinde Arch eingebracht, worüber die
Tagsatzung zur ordentlichen mündlichen
Verhandlung auf den

25. F e b r u a r 1 8 8 4 ,

vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeord-
net worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Franz
Malensek von Zaloke als Curator aä
aotum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und den Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtöbehelfe auch dem bc<
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben

""K. " 'k . Bezirksgericht Gurkfeld, am
16. November 1883.
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Zahnarzt
Dr. Hirschfeld

ans Wien
erlaubt sich hiomit seinen p. t. Cliontou zur
gefälligen Konntnia zu bringen, dass er sich
nur kurze Z»it hior aufhalten wird.

Sprechstunden tügliah TOH 9 bis 1 und
ron 2 )is 4 Uhr im Hotel Elefant,
Zlmmer-Nr. 46/47. (5273) 34

Die

Lösch ner-Stiftung
für Witwen und Waisen von Verelnsmit-
güedorn kommt pro 1882 zur Verleihung.
Mit dem Armutszeugnisse belegto Gesucho
wollen bis zum 15. Pobruar d. J. boi der
Voreinsleitung oingeroicht wordou.

Der Verein der Aerzte In Krain zu
Laibach, am 15. Jünnor 1884. (256) 2—2

Mahnung.
Auf der V i l l a M a l l y , Hradcczky-Vorott

Nr. 8, sind 3 Zimmer, Sparherdlitchc, Speise
lammer und Holzlege allsossleich oder für Georgi

zu vermieten.
Näheres alldorl. (434) 3—3

DMffwnl
Meinen goehrton p. t. Gästen zur gefäl-

ligen Nachricht, dass ich von houte ab in
meinem Locale

Miw Vwetaflg » § w

in Schischka
guten, echten Dalmatiner (Spalato), das Liter
ä 28 kr. in Ausschank bringe.
(532) 2-1 L o r e n a s , Gaatvfirt.

jeder Art, in den schlimmsten Fällen, ins-
besondere auch Vettnassen bei jedem Alter,
sowie Po l lu t ionen :c. heile in 14 Tagen sicher
und ohne Nernfsstörung. Prospect und beglau-
bigte Zeugnisse gratis. — Brieflich zu wenden an

I . O. Maner,
Specialist, Oimux-llo ^onÄ8 (Schweiz).

Zeugnis.
Plauen i. V., den 9. März 1881.

P. P.
Mit größten» Danke habe ick) Ihre Medi«

camentc erhalten und lann Ihnen freudigen
Herzens schreiben, dass ich von meinem Uebel
befreit bin. Ich wünsche uon Grund meines
Herzen», dass Sie noch lange zum Segen der
Menschheit mögen erhalten bleiben.

Indem ich Ihnen nochmals meinen innig«
sten Danl sage, begrüße ich Sie.

(394) 6—4 O t t o S c h n a u b e r.

Specirtlarjt

Dr. Hirsch
hellt (rehelmo Krankheiten jcbet
Wrt (aurij utialU'tc). iii;il't|ontctc Harn-
röhrenflfiaau , Pollutionen, Kan-
Dotsohw&oha, »yphllltUoho Oe-
»ohwüro ii. HuutuuiisohläKO, Fluss
bol F rauen , ohno ittcmftf|Töniiifl bc3
Patienten luicf noaostor, wlsaen-
•ohaftlloher Mothodo nntor Ga-
rantie In kärzeator Zelt gTÜnd-

liohjbiccret). Otbiuation:

IQien, iflariasiiLferflraße \l, g
tKgli$ toon 9 biCi 6 U^r, ©onn» unb ßder« g
tage »on l) V\i 4 H^r. Honorar mäßig. •-
Behandlung- auoh brloflioh, und ^
werden die Medloamente beaor^t. °>

(530) Nr. 528.

Bekanntmachung.
Bei dem t. k. Landes- als Han-

delsgerichte in Laibach wurde am
28. Jänner 1884 die Eintragung
der Firma

Carl B. Mally
zum Betriebe der Ledergerberei in
Neumarktl in das Register sür Ein-
zelfirmen vorgenommen.

Laibach den 28. Jänner 1884.

Sparcasse - Kundmachung.
Bei der k r a i n i s c h e n S p a r c a s s e sind im Monate Jänner l. J. von

2029 Parteien 359 832 fl. — kr.
eingelegt und an 1793 Interessenten 221 834 „ 29 „
rückbezahlt worden.

LAIBACH am 1. Februar 1884. (557)

Direction der krainischen Sparcasse.

^Halla^B^B^B^HHHHHBHBBHHHDHHBHHHII^BnHHBnBBaHHH^
Soeben erechiou und ist durch alle Buchhandlungen zu beziehen:

Aus dem Kleinleben der Grosstadt.
Wiener Genrebilder von V. CHIAVACCI.

I. Band. 15 Bogon Octav. Mit einor Titel-Illustration von Hans Schliossmnnn. —
Elog. geb. 60 kr. = 1 Mark.

Diosor solid ausgestattete schöno Octavband ist zugleich dor orste Band
oinor wohlfoilen Sammlung der besten sehönwisseuischaftliclien Literatur^fllr
jedermann, dio untor dein Titol:

Bibliothek für Ost und West
HIS Loben tritt. Jeder Band, mit einer Titel-Illustration von orsten Künstlern, ist
einzeln käuflich und kostet ologant gebunden üO kr. = l M. Jährlich orscheinen
25 Bündo. Abonnonton auf complete Exomplaro erhalten joden 2o. Band gmtis.

Ausführlichor Prospect gratis und franco. (556) 2—1

Hugo Engel, Verlag, Wien, L, Getreidemarkt 14.

Ein Ganapee
und 6 Sessel , gut ,orhalton, ältorer Fagon,

werden (533) 2 - 2

zu verkaufen gesucht.
Näheros: Beethoveugusse Nr. 4, I.Stock.

(555) Nr. li8.

Concurs-Anfhebung.
Bom k. k. Kreis- als Handels-

gerichte Nudolfswert wird der mit
dem Beschlusse vom 13. Jänner 1883,
Z. 67, über das Vermögen des Tisch-
lers und Grundbesitzers Josef Medi tz
von Nessclthal eröffnete Concurs ge-
mäß § 155 Concurs-Ordnung aus-
gehoben.

Rudolfswert am 22. Jänner 1884.
(531) Nr. 453.

Bekanntmachnng.
Bei dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte Laibach wurde am 31sten
Jänner 1884 die Fi rma:

Vereinigte Schuhfabriken
Mally <k Demberger

in das Register für Gesellschaftsfirmen
eingetragen.

Diese offene Handelsgesellschaft hat
am 1. Jänner 1884 begonnen, sie
hat ihren Sitz in Neumarktl und eine
Zweigniederlassung in Wien, I., Ru-
dolfsplatz Nr. 6.

Die Gesellschafter sind die Herren
C a r l M a l l y und P h i l i p p
D e m b e r g e r , beide Schuhfabrikan-
ten und beide in Neumarktl wohn-
haft, und steht das Recht, die Gesell-
schaft zu vertreten und die Firma zu
zeichnen, jedem der beiden Gesellschafter
selbständig zu.

Laibach am 3 1 . Jänner 1884.

(462-3) ^ N r 7 i b 2 7

Bekanntmachung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Laas wird

hiemit bekannt gegeben:
Es sei den unbelannten Rechtsnach-

folgern nach Theresia Zalrajöel von
Storovo unter gleichzeitiger Zustellung
der Realfeilblelungsrubrit ddto. 23. Juni
1883, Z. 5465, Herr Ialob Turt von
Ramüt als Curator »6 aetum bestellt
worden.

K. l. Vezirksgerlcht Laas, am 9len
Jänner 1884.

(508—2) Nr. 190.

Executive Feilbietungen.
I m Nachhange zum oiesgcnchtlichcn

Edicte vom 15. November 1883, Zahl
0054. wird bekannt gemacht, dass infolge
Erlasses des hohen k. k. Oberlaildesgerich-
tes vom 28. Dezember 1883, Z. 15 840,
der Reaus der Maria Hribar ron Pie-
log gegen den diesgerichtlichen Bescheid
vom 15. November 1883, Z. 6054, womit
znr Vornahme der exec. Feilbietimg der
Realität Einlage Nr. 21 der Catastral-
gemeinde Ianchen die Tagsatzmigen auf
den 24. Dezember 1883, 23. Jänner und
23. Februar 1884 angeordnet wurden,
zurückgewiesen wurde, die neuerlichen Feil«
bietungs-Tagsatzungen auf den

13. F e b r u a r ,
12. M ä r z und
16. A p r i l 1 8 8 4 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem vorigen Anhange an-
geordnet wurden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 9ten
Jänner 1884.

(215—3) Nr. 12.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Gerden von St . Paul die executive Ver-
steigerung der dem Mart in CoH von
St . Rochus gehörigen, gerichtlich auf
8300 st. geschätzten Realitäten, und zwar:
a,) E ln l . -Nr . 88 der Calastralgemeinde
Rodockendorf; d) Einl.°Nr. 97, 98, 99,
100 der Catastralgemeinde S t . Veit und
e) Einl . -Nr. 64 der Catastralgemeinde
„Voliks P606", bewilliget und hlezu drcl
Feilbletlmgs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

14. F e b r u a r ,
die zweite auf den

13. M ä r z
und die dritte auf den

17. A p r i l 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts im Amtsgebäude mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealitäten bei der ersten und zweiten
Feilbielung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Licilationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOvroc. Vadium zu Handen
ocr LicltationScommission zu erlegen hat.
sowie die Schätzungsprotokolle und die
Grundbuchsextracte tonnen in der oies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 3ten
Iünner 1884.

(468—3) Nr. 204.

Dritte executive
Realitäten-Versteigerung.

M i t Beziehung auf das Feilbietungs-
edict vom 2. October 1883, Z. 3009.
wird die dritte executive Versteigerung
der den Johann und der Maria Lioter
von Dobraoa auf die Realitäten Einlage
Nr. 173, 124 und 172 aä Catastral'
gemeinde Hotemesch zustehenden Rechte

am 19. F e b r u a r d. I .
Hiergerichts abgehalten, weil znr zweite"
exec. Feilbictung lein Kauflustiger erschlt"
nen ist.

K. k. Bezirksgericht Ratschach, »"
18. Jänner 1884.

M 3 - 2 ) Nr. 6116.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Mari«
Veökovic' (durch Dr . Mencinger in Gllrk'
feld) die executive Versteigerung der de»'
Jakob Lazanski von Läse gehörigen, a^
richtlich auf 1010 f l . geschätzten RealB
8ud Urb.-Nr. 95 ad Herrschaft Mok''i
bewilliget und hiezu drei Feilbietnngs'
Tagsatzungen, und zwar die erste auf dc"

20. F e b r u a r ,
die zweite auf den

17. M ä r z
und die dritte auf den

23. A p r i l 1 3 8 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 M
Hiergerichts mit dem Anhange augeordtiel
worden, dass die Pfanorcalitäl bei d"
ersten und zweiten Feilbietung nur »»"
oder über dem Schätzungswert, bei del
dritten aber auch unter demselben hintat
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemacht^
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handc»
der Licitationscommission zu erlegen h^,
sowie das Schä'tzmnjsvrotoioll und dec
Grundbuchscxtract können in der dieŝ
gerichtlichen Registratur eingesehen werde"'

K. k. Bezirksgericht Landstraß, "'"
10.'Dezember 1883.

(152—3) Nr7473S.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen F l ^

N u s, Pfarrvicar in St . Lamprecht-
Vou dem k. k. Bezirksgerichte S iM"

wird dem unbekannt wo befindlichenF»'^
Rus, Pfarrvicar in St . Lamprecht, hie«"'
erinnert:

Es habe wider ihn diesem <^
richte Ursula Kutnar von Vrh die Klag
auf Verjährterklärung der Fo lde rs
per 52 fl. 50 kr. s. A. aus dem Schu ̂
scheine 27. Apr i l 1825 am 19. Dezel^
1883 hier eingebracht, worüber s"!'
ordentlichen mündlichen Verfahren °'
Tagsatzung auf den

15. F e b r u a r 1 8 8 4 ,
vormittags 8 Uhr, mit dem Anhange d^
§ 29 a. G. O. angeordnet wurde. ., .,

Da der Aufenthaltsort des Gekl^
ten diesem Gerichte unbekannt und de
selbe vielleicht aus deu k. k. Erbla"^'
abwesend ist, so hat mau zu seiner ^ ,
tretung und auf seine Gefahr und Ko!^
den Herrn k. k. Notar Victor Glolw"'
von Sittich als Curator aä aetum beste''

Der Geklagte wird hievon zu " ^
Ende verständigt, damit er allenfalls H.
rechten Zeit selbst erscheinen oder !H
einen anderen Sachwalter bestelle" ''
diesem Gerichte namhaft machen, "v
Haupt im ordnungsmäßigen Wege e
schreiten und die zu seiner Vertheidig" -
erforderlichen Schritte einleiten '"'' ,
widrigeus diese Rechtssache mit dew "
gestellten Curator nach den VestimnnM^,
der Gerichtsordnung verhandelt Uiel s
und dem Geklagten, welchem es übw ,„
freisteht, seine Rechtsbehelfe auch " ,,
benannten Curator au die Hand zu 3 ^ -
sich die aus einer Vecabsaumnng ^ „
stehenden Folgen selbst beizumessen Y"
nnrd. att„

K. k. Bezirksgericht Sittich, aw ^
Dezember 1882.
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